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Rückblicke auf Wanderungen und Veranstaltungen 
 

Märzenbecherwanderung im Wolfstal  

Samstag 9. März 2019 

Wolfstal – Erbstetten – Heumacherfels – Ruine Wartstein -  
Unterwilzingen – Großes Lautertal - Laufenmühle 

 

Wird es regnen oder nicht? 17 mutige Wanderer starteten frohen Mutes und wurden 
nicht enttäuscht. Das Wetter hielt und so konnten wir auch unsere geplante 
Wandertour voll durchziehen. 
Das Wolfstal, dieses unter Naturschutz stehende Trockental ist von besonderem 
Reiz. Der Weg führte uns durch ein Spalier von Felsen. Zu Zehntausenden 
empfingen uns die blühenden Märzenbecher und auch die seltenen, leuchtend roten 
Kelchbecherlinge erfreuten uns. 
 

 
 

Am Ende des Tals folgten wir dem Weg nach Erbstetten und konnten nahe des 
Vogelhofs ein Rudel weißer Damhirsche bestaunen. Unsere Vesperpause 
verbrachten wir auf dem nett angelegten Dorfplatz in Erbstetten.  
Dann ging der Wanderweg bergauf zum Heumacherfels. Das prächtige Panorama 
reichte über das Kloster Obermarchtal und dem heiligen Berg Oberschwabens 
(Bussen) und – wir staunten alle – wir sahen tatsächlich die Alpenkette. Nicht weit 
entfernt bestiegen wir die Ruine Wartstein und konnten auch da einzigartige Blicke 
ins verträumte Lautertal werfen. 
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Von da an wanderten wir auf einem schmalen Pfad bergab und kamen an der Ruine 
Monsberg vorbei. Gemütlich gings dann im Lautertal vorbei an Unterwilzingen. 
Weiter wanderten wir durchs stille Lautertal und konnten schon ganz kleine 
Frühlingsblüher entdecken. Auch sahen wir einige durch Biber abgenagte 
Baumstümpfe. Dann aber sehnten wir uns die Laufenmühle herbei, wo wir auch 
einkehrten. 
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